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4US Vor einıgen Jahren intervenılerten
dıe spanıschen Bischöfe ZUgUunNStieEN el-
ner Fraktion innerhalb der CA]J ihres
Landes, die sıch der herr-
schenden Verbandslınıe stärkerInternationale CA]J Ist 1ne Vermittlung den ursprünglıchen Anlıegen dieser

möglıch? kırchlichen Organısatıon ausrichten
wollte, Einschlufß eınes klareren

Der Internationalen Christlichen Ar- reichs und Italıens, sıch ihrerseıts Aaus christlıchen Proftils. Die auf diese
beiterjugend (ICA)J), dem Zusammen- der internatiıonalen CAJ zurückzuzı1e- Weıse ausgebootete rühere Leıtungs-
schluß VO Verbänden der Christlı- hen un Inm mıt Malta iıne STUDDC der spanıschen CA) gründete
chen Arbeıterjugend ın rund HEGEIE Struktur autftzubauen. Entspre- 1im Gegenzug 983 iıne eıgene
8 ( Ländern miı1t S1ıtz iın Brüssel, droht chende Beschlüsse faßten eın Füh- Gruppe, dıe CAJE /7u eıner erheblıi-
die Spaltung: IB7G GCAJ-Bewegungen rungsgremı1um der tranzösıischen Jeu chen Belastung der Beziehungen der
VO Frankreıch, Italıen, England VCI- Ouvrıere Chretienne : Q e ZU spanıschen Epıiskopat und
ließen die ICA]J un gründeten —_ 26. Aprıl (vgl Actualıte eli=- ZU römiıschen LaJjenrat kam da-
Sammmen mıt derjenıgen Maltas die Z1EUSE, 15 86), dıe englischen durch, da{fß INa  S ZU Madrıder Welt-
„Internationale Koordinierung der oung Christian Workers YOCW) rat 1983 1U  — die VO den spanıschen
Christlichen Arbeıterjugend” (GI- 15. Junı (vgl 'The Tablet, 86) Im Bischöfen nıcht anerkannte CAJE ein-
G1OC) mıt vorläufigem SItz In Turın. Anschlufßß iıne Grofisveranstaltung lud (vgl KRegno, Die VO
ach langjährıgen Auseilnanderset- der französıschen J.O der rund den spanıschen Bischöfen anerkannte

100 000 Jugendliche Pfingstsonn-ZUNSCH innerhalb der ıIn den ZzWANZıl- CA] gehört 1U auch den EeWe-
SCI Jahren VO dem flämıschen Prie- Lag ın La Courneuve usammenka- SUNSCH, dıe sıch AA ME  e gegründeten
stier un spateren Kardıinal Joseph (ar- INCNMN, tand In DParıs eın Treffen der CIGIOC zusammengeschlossen ha-
dın (1882—-196/7) gegründeten CAJ vier ENANNLEN CAJ-Bewegungen ben, während die ICA]J weıterhin 1LUFr

Inhalte un Strukturen ihrer Ar- die den Zusammenschlufß die CAJE anerkennt.
beıt wurden damıt ZU erstenmal tragen.
auch internatıonal strukturelle Verän- Man verabschiedete ıne Grundsatz-
derungen vollzogen. Was zunächst erklärung, der auch CAJ-Gruppen 4aUusS Der christliche Charakter
W1€e das Ende elınes zurückliegenden Portugal, Spanıen un Belgien hre
Auseinanderstrebens VO Teılen der Eınen Monat der CAJZustimmung gaben.
internatiıonalen CAJ aussıeht, erweIlst späater trafen sıch im belgischen Rı- Bereıts be1 dem Streıt die spanı-
sıch be] näherem Zusehen als Begınn xensart europäıische CAJ-Bewegungen sche CA]J spielte der vatıkanısche
eıner verschärften Auseinmanderset- darunter auch die deutsche die Laz:enrat i1ıne Rolle, dıe INa  — INZWI-
ZUNS das Selbstverständnıis dieses weıterhiın den bısherigen Zusammen- schen ohl nıcht mehr NUu  — als „beob-
katholischen Jugendverbandes: DıieJe- schluß der ICA]J tragen, un veröf- achtend“ (KNA-ID, Ka 86) be-
nıgen, dıe sıch selbständıg gemacht tentlichten iıne Erklärung, In der S$1e

sıch den Vorwürtfen seltens der
zeichnen ann Vor dem Hıntergrund

haben, versuchen, welıtere natiıonale der Madrider Ere1ign1sse 1e1 der
Gruppen auf hre Seıte zıehen, ausgetretenen Gruppen außern. Un LaJıienrat bereıts 19853 verlauten, INa  s
auf diese Weiıse nachhaltıg ıne nNeue terdessen bemührt sıch dıe ICA]J miıt wolle die Entscheidungen des Weltra-
CA/ entstehen lassen; andere Hıltfe VO  S Klärungskommissionen Les prüfen, danach „über dıie Miıt-
darunter auch die deutsche ©A) über dıe anstehenden Fragen sowohl te] entscheıden, dıe und/
wollen dıe Hoffnung nıcht aufgeben, mıt dem vatıkanıschen Rat tür dıe oder notwendıg" selen (1l egnO,
doch noch eıner ınıgung Z7W1- Laıen W1€e auch den ausgetretenen Be- 15 I: 85 Eın Briet des LaJenrates
schen den verschıiedenen Rıchtungen 1INs Gespräch kommen. alle Bischofskonferenzen VO No-

kommen. Beıde internatıonalen CAJ-Zusam- vember 985 lıest sıch WI1e€e der Hın-
menschlüsse haben für 198 / Treffen WeIls darauf, da{fß INa  — dıe eıt für
auf Weltebene angekündıgt: Die 1CA]J1ıne spanısche Parallele einschneidende Schritte für gekom-
111 1m September 987 ıhren sı1ebten IN  —_ hielt: Selt über zehn Jahren habe

Unmittelbarer Anlafß der Jüngsten Weltrat iın Brasılıen abhalten, die CI= INa  — sıch bemüht, der Christlichen
Entwicklung WAar dıe Tatsache, da{ß 10C plant i1ıne ähnliche Veranstal- Arbeıterjugend helfen, das Spir1-
einem der kleinsten Verbände inner- tung 1m Oktober 198 / ın Rom, ZU tuelle Leben, den Enthusi:asmus für
halb der 1CA]J, dem maltesıschen, der selben Zeıtpunkt, dem auch die das Evangelıum un diıe eiıgenen
Mitgliedsstatus aufgrund erheblicher nächste ordentliche Bischofssynode kirchlichen Wurzeln wıederzuentdek-

stattfindet.Spannungen mıt der ICA]J ken  “ Das internatıonale Sekretarıat
wurde. Ende Februar, Anfang März Der nunmehr vollzogenen Spaltung der C halte sıch jedoch weıterhın
dıeses Jahres beschlossen daraufhın auf internatlionaler Ebene oIng bereıts Orıentierungen, diıe ‚unvereinbar”

eın ähnlicher Vorgang ıIn Spanıen VOTI- selen mMI1t den Ideen des (GründersVertreter der CA]J Englandé‚ Frank-
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"The Tablet, Der Präsident Während die erwelıterte Europakom- Dies 1St heute ZWAarTr nıcht grundsätz-
des Laıenrates, Kardınal Eduardo Pı- m1ssıon der ICA]J iın ihrer Erklärung lıch anders geworden, jedoch hat sıch
ron10, ermutıigte 1m Sommer dıe fran- auf die rage der Christlichkeit eher be1 beiden Größen, denen sıch iıne

ELWAS unwirsch aNLWOrTeEeTt 8808  a}zösısche OE autf dem eiınmal e1In- ewegung WI1E€e die JOS orlentiert,
geschlagenen Weg tortzutahren (AC- wehrt sıch dagegen, dıe CA]J lediglich In der Kırche W1€e auch ın der Arbeıi-
tualıte Religieuse, 15  O 86) In einem auf 21Nnes ihrer sechs esensmerkmale terbewegung, Beträchtliches veran-
neuerlichen Schreiben alle Bı- (Arbeıiter, Jung, chrıstlıch, Masse, 1N- dert: Innerhalb der tranzösıschen Kır-
schotskonferenzen teılte der LaJılenrat ternatıonal, Autonomıie) testlegen che sucht INa  - inzwıschen stärker
nach Intormationen der deutschen wollen WweIlst die bundesdeutsche wıeder nach einem unterscheidbaren
CA] mıt, dafß iIna  — Kontakt halte ZzU CA] ın eıner Analyse der Hınter- christlichen Profil. Und die politische

CAJ-Zusammenschlufs un die- gründe des Streıits dıe ICA]J darauf Linke, VOT allem dıe Kommuniustische
SCM als die vorläufige Struktur der 1N- hın, da{fß S1€e selbst schon selıt einıger Parteı, hat sowohl gesellschaftlı-

chem Gewicht W1€e auch Faszınatıonternatıonalen CAJ betrachte. eıt darauf dränge, den christlıchen
Zentraler Streitpunkt be1 den Auseın- Charakter der CAY innerhalb der eingebüfßßt, die S$1e gyerade auch auf be-
andersetzungen dıe zukünftige ICA]J stärker beachten. Den christ- stımmte kırchliche Linkskreise lange
Christliche Arbeıiterjugend 1STt lıchen un damıt auch kırchlichen eıt ausübte. Heute sıeht AUs,
stellt WE die tranzösısche JOS Charakter hält 9808  a 1m übriıgen für eın als suche INa  s entschiedener
dar diıe „Schwächung b7zw das völ- wesentliches Merkmal der e wıeder nach einem ausdrücklich
lıge Verschwinden des Bezugs Zu christlichen Profil und strebe nach
Christentum be1 der internatıonalen ähe 2A00 kirchlichen Amt, Je stärker

(Actualıite Religieuse, 576.86). beıdes iıne Zeıtlang vernachlässigtAusgerechnet die
An der Grundsatzerklärung der C worden Warlr Da dıes keineswegs e1-
IC tällt denn auch VOT allem auf, französısche J.O:C NC  —_ Rückfall ın ıne unpolitische Kır-
dafß INa  b VO  —$ eiıner doppelten Mıssıon Da{fß 11a  — die Auseinandersetzungen che bedeuten mulßßs, äft sıch unschwer
als CA] ausgeht: VO eıner emanZ1ıpDa- die internatıionale CA]J nıcht mıt der Grundsatzerklärung der

CIGiIOC erkennen. Wer sıch 1m Sınnetorıschen INn bezug auf dıe Lebens- un der Alternatıve der endsechziger un
Arbeıtsbedingungen Junger Arbeıter/ sıebziger Jahre ‚Arbeıterbewegung der Alternatıve ‚polıtısch oder relı-
-Innen heute elınerseılts un VO eıner oder Kirche‘, ‚polıtısch oder M1SS10- Q1ÖS’ VO eıner internatiıonalen
evangelisatorischen In bezug aut eın narısch‘ In den Gritt bekommt, dar- CA]J Rückzug aAX$s der Politik erhofft,
Zeugnis gelebten Christseins auf deutet auch die Tatsache hın, da{fß der dürfte vermutlıch auch VO dem
den Arbeıtern andererseıts. In den gerade die französısche FOC den Zusammenschlufß enttäuscht
beiden etzten srößeren Dokumenten Hauptförderern der Neugründung selın. Ebenso diejenıgen, die aus der
der ICA]J, der Grundsatzerklärung gehört. ange eıt WAar S1€e ıne Christlichen Arbeiterjugend 1eb-
des 5. Weltrates VO 1n z 975 un kırchliche Gruppe, die sıch sehr ent- sten iıne ewegung christlıcher Ju

schieden als eıl der Arbeıterbewe-dem Zukunftsplan des 6. Weltrates gendlıcher und Arbeıter machen WUur-
VO Madrıd 985 spielte der CVANSC- SUuNns ihres Landes verstand und aum den uch die NEUE CIGIOD Sagtl,

INa  — richte sıch alle „Jugendlichenlısatorısche Aspekt iıne viel geringere Berührungsängste gegenüber der polı-
bzw SAr keine Rolle ach dem tischen Linken (Sozıalısten W1€e Kom- ohne Unterschied“ angesichts des

munısten) kannte, wobel sıch die Zustroms niıcht-christlicher Jugendlıi-strıttenen Lınzer Dokument (vgl.:
eht dıe CA]J aut marxıstischen Kurs” ähe AA französischen Arbeıterbe- cher in weıten Teılen der Drıitten elt
1ın Oktober L9//5S 491 {£.) VCI- WCSUNS Z schon aUuUsS$ dem tradıt10- stellt dies Prinzıp die CA]J insgesamt
tailste die ICAJ 1976 nach Autftorde- nellen Selbstverständnıis der E heute schon VO nıcht geringe Pro-
runs durch das vatıkanısche Staatsse- innerhalb der „Katholischen Aktion“ bleme
kretarıiat un den Lal1enrat eın eıgenes erklärt: Im Gegensatz einem SLAar-

Dokument ZU „spezıfısch christlı- ken Verbandskatholiziısmus, WI1e€e INa
Bıschöfe fürchen un: kırchlichen Aspekt der ıh z B 1n Deutschland kennt, der 1n

Christlichen Arbeıterjugend . TSTt eıner vergleichsweıse großen Autono- VWiıederherstellung der
dann wurde S1€e VO Vatıiıkan als Inter- m1e€e dem kırchlichen Amt WwW1e€e auch SC- Einheitnatıonale Katholische Organısatıon sellschaftlichen Gruppen gegenüber
anerkannt. ach dem Madrıder ref- eigenständıg operlert, versteht die Dıiıe Unterschiede zwıschen „alter”
ften blıeb be] manchen der Eindruck französısche JE sıch immer StAr- un „neuer” CAJ scheinen jedenfalls
zurück, be] der internatıonalen C ker als Reflexionsbewegung („rev1- nıcht abgrundtief se1ın, da{fß
handele sıch 1mM wesentlichen S10N de vie”),  “ die ohne da{fß INa  —_ ine mittelfristig nıcht iıne Vermittlung
iıne zugespitzt ZESAQL „iInternatıo- selbständıge Analyse gesellschaftlı- gelingen könnte. Manche Fragen WeTr-

cher Wirklichkeit anstrebt Auffas-nale Gewerkschaft VO Jungen Arbei- den heute nıcht mehr ıdeologisch
tern, die den Kapıtalısmus und SUNSCNH der Arbeıterbewegung für he1f9W1€e S1€e ıIn den sıebziger

sıch übernımmt und sıch als eıl die-die multinatiıonalen Konzerne kämp- Jahren gekocht wurden, und erledi-
ten  e (1l Regno, 86) SCT Arbeıterbewegung versteht. SCH sıch be] ELWAS Geduld iırgend-
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Wann VO  —_ selbst. So 1St denn auch Spaltung hat sıch auch dıe kanadısche be1 der Frage, heute ıne
Bischofskonferenz ausgesprochen. Es charistische Gastfreundschaft überauffällig, da{ß sıch dıe Deutsche Bı-

schofskonterenz auft iıhrer diesjähri- wAäre schade, WE i1ıne prinzıpielle NOot- bzw Ausnahmeftälle hınaus
SCH Herbstvollversammlung nıcht der Verhärtung auf beıden Seliten ıne al- nıcht zugelassen werden könne. Eın
VO Laijenrat eingeschlagenen Linıe lenthalben notwendige inhaltlıche An- gewichtiges Argument, mıt dem heute
anschlo(ßß, sondern dıe deutsche GCAJ DAaSSung dıe veränderten gesell- dıe Gewährung eucharıstischer (ast-

treundschaft der nıcht erreıich-aufforderte, sıch innerhalb der inter- schaftlichen und kirchlichen Verhält-
natıonalen AJ-Bewegung für ıne nısse überlagern und iıne Lösung ten Einheıt 1ın den kırchentrennenden
Wıederherstellung der Einheit eINZU- verunmöglıchen würde, mI1t der beıde Fragen nıcht 1U  an für möglıch, SOIN-

sSseLizen (Die Entscheidung VO Erz- Seıten leben könnten. uch eın Ver- dern auch für wünschenswert ANSECSC-
bischof Johannes Dyba, dem CAJ-Ver- band W1€e die Christliche ArbeıterJu- hen wiırd, 1St dıe Meınung, die C
band der Dıözese Fulda die tinanzıel- gend annn sıch 1m Grunde nıcht meılınsame Feılıer der Eucharistie könne
len Miıttel streichen, nımmt sıch leisten, seıne Kräfte ıIn einem solchen nıcht NUuUr Ausdruck eıner bereıts
demgegenüber eher als ine diözesane unnötıgen internen Streıit erzet- reichten Eıinheıt, sondern auch Miıttel
Sonderentwiıcklung aus.) egen dıe teln. auf dem Weg ZUT Einheit selın. Obwohl

die Schweızer Bischöte in ıhrer Erklä-
rung dıe entsprechende Stelle aus dem
Okumenismus-Dekret des Konzıls 71-
tieren Er |Chrıstus|] hat in seıner
Kırche das wunderbare Sakrament

SchweIiz: Dıie Bischöfe un dıe eucharıstische der FEucharistie gestiftet, durch das
die Einheıit der Kırche bezeichnet undGastfreundschaft ewırkt wırd“ INr Z kommt INn ih-
5 Schreiben NUr einer der beıden

Dıiıe Schweiz erweılst sıch wıeder e1IN- Die Bischöte sınd der Auffassung,
da{fß sıch ın der Schweiz Z ıne Pra- Aspekte Z Tragen, der Hınweısmal als eın Land, In dem iIna  — alles, nämlıch, da{fßs die Feıer der Eucharistie

WasSs Fragen der Okumene berührt, X1S herausgebildet habe, die durch die
mıt besonderer Aufmerksamkeıt VCI- bisher erreichten Fortschritte 1m Ööku- die Einheıt der Kırche ZU Ausdruck

bringt; der Aspekt, dafß Eucharıistıie
tolgt un entsprechend sensıbel dar- meniıschen Diıalog, VOL allem 1mM Be-
auf reaglert. In den etzten Oonaten reich des Eucharistie- und Amtsver- Einheit auch bewiıirken kann, bleibt

unberücksichtigt.ekommt dıes die Schweıizer Bischofs- ständnısses, nıcht gedeckt sel Sıe
konferenz spuüren, die sıch mıt ıh- betonen, da{fß inNna  - keine Praxıs ZuL- ıne restriktive Auffassung VO der

eucharistischen (Gast-Ter 1m Junı verabschiedeten un 1mM heißen könne, dıe „angesıichts des möglıchen
September veröffentlichten Erklärung zentralen Geheimnisses der Eucharı- treundschaft weIlst dıe Erklärung der

Fragen der eucharistischen Gast- stie” „Unklarheıten un 7Zweıdeu- Schweizer Bischöfe auch ın bezug auf
freundschaft (vgl Oktober 1986, tigkeiten führt”, „bel allem VWıllen, dıe orthodoxen Kırchen auf Während

Schweizerische Kırchenzel- dıe Okumene Öördern“ Da{iß hre die Schweizer Bischöfe die eucharisti-501 5E
LunNng, D 86) massıver Kritik AaUSSC- Mahnung manchen evangelıschen sche Gastfreundschaft auch mIıt den

un katholischen Christen, die 1mM orthodoxen Kıirchen als 1U  —_ in Aus-sıeht Aaus den eigenen Reihen
WwWI1e€e auch Aaus den nıchtkatholischen Sökumenischen Dıalog engagıert sınd, nahmeftällen zugelassen darstellen,
Kırchen. weh tun werde, dessen sınd sıch die heilt dazu bereıts 1MmM Okumenis-

Bischöte bewulßßit. Ansonsten wırbt musdekret: ADa 1U diese Kırchen
Dıie Erklärung richtet sıch dıe Seel-

114  — geradezu Verständnıiıs für die ıhrer Irennung wahre Sakra-
SOTrSCI und wendet sıch ıne
nach Ansıcht der Bischöfe mıßbräuch- eiıgene Handlungsweıse 1ın dieser S1- besitzen 1593 1St ıne ZEWISSE

uatıon. Gottesdienstgemeinschaft SCH!lich ausgeweıtete Praxıs eucharistischer
Gastfreundschaft, W1€ S1e sıch mancher- benen, geeıgneten Umständen mIi1t Bıl-

lıgung der kırchlichen Autorıität nıcht
OTFrtS eingebürgert habe ID Erklä- Di1e katholische Posıtion
runs befafit sıch mıt den Zzwel wesent-

NUr möglıch, sondern auch ratsam“
CN ausgelegt (Nr 5)liıchen Formen eucharistischer (sast-

freundschaftt: dem Empfang der Kom- Dıie Bischöfe ruten ın ihrer Erklärung VWenıg nuanclert tällt auch iıne For-
1mM wesentlichen 1Ur das 1ın Erinne-munıon innerhalb der Eucharistieteier mulıerung AUs, miıt der S1€e den Van-

durch nıcht-katholische Christen, rung, W as gesamtkirchlich w1e€e auch gelisch-katholischen Unterschied 1mM
Amtsverständnıis markıeren,darunter auch Fälle, 1ın denen EVaAaNSZC- ortskirchlich (Schweızer Synode Z/2)

lische Ptarrer iın der Eucharistieteier gyeltende Lehre ISt, und SCHh insotern auf dıe Problematik des Empfangs
nıchts Neues. ber s$1e Orlentlieren des Abendmahls durch katholischenıcht L11UT predıigen, sondern auch die

Kommunıion empfangen un austel- sıch dabe1 hier auch die Kritik Chrıisten hıiınzuweısen. hne jedes
len, un dem Empfang des Abend- eın durchweg einer NgCH Ausle- Wenn un ber heifßt dort: „Aus-
mahles durch katholische Christen. ZSUNS der hbatholischen Posıtion. So schliefßlicher Spender des Weiıhesa-


